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Stadt Obertshausen sucht Person für das Freiwilligenmanagement
Ehrenamt braucht ein Gesicht


Vereine, Initiativen, Nachbarschaftshilfe, Selbsthilfegruppen: In Obertshausen engagieren sich viele Menschen freiwillig für andere – oft im Stillen und nebeneinander. Genau dort soll künftig eine neue Aufgabe ansetzen. Die Stadt Obertshausen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Person für das ehrenamtliche Freiwilligenmanagement (m/w/d), die das bürgerschaftliche Engagement in der Stadt sichtbar macht, vernetzt und weiter stärkt.

Die gesuchte Person versteht sich als Bindeglied zwischen Bürgerschaft und Verwaltung. Sie ist Ansprechperson für ehrenamtlich Engagierte – für Vereine, Initiativen ebenso wie für einzelne Bürgerinnen und Bürger – und bringt Anliegen aus dem Ehrenamt ins Rathaus. Zu den Aufgaben gehören außerdem Netzwerkarbeit, die Mitwirkung in Arbeitsgruppen und die Begleitung konkreter städtischer Projekte. Einmal im Jahr wird ein Tätigkeitsbericht im zuständigen Ausschuss vorgestellt.

Gesucht wird ein kommunikativer, offener Mensch mit Interesse und Leidenschaft für bürgerschaftliches Engagement, mit Ortskenntnis und Verwurzelung im Stadtgebiet. Wichtig sind Teamfähigkeit, Eigeninitiative, eine gute Ausdrucksweise in Wort und Schrift sowie ein wertschätzender Umgang mit Menschen in ganz unterschiedlichen Lebenssituationen.

„Von Vorteil – aber ausdrücklich keine Bedingung – sind bestehende Kontakte zu Vereinen, Verbänden und Selbsthilfegruppen vor Ort, eigene Erfahrung im Ehrenamt oder in der Vereinsarbeit, ein Einblick in die Beantragung von Fördermitteln sowie Kenntnisse über Verwaltungsabläufe und Gremienarbeit“, erklärt Erster Stadtrat und Sozialdezernent Michael Möser.

Die Tätigkeit wird im Rahmen der Ehrenamtspauschale mit einer Aufwandsentschädigung vergütet. „Die Stadt stellt eine feste Ansprechperson im Fachdienst Soziale Leistungen als Anlaufstelle und Unterstützung zur Seite und ermöglicht Fort- und Weiterbildungen zum Aufgabengebiet. Die Zeiteinteilung ist flexibel und familienfreundlich, der Wirkungsraum liegt zentral und ist gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen“, berichtet Fachdienstleiter Sebastian Leinweber.

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher Eignung und Qualifikation bevorzugt berücksichtigt.

Nähere Auskünfte zu der Aufgabe erteilt Sebastian Leinweber, Fachdienst Soziale Leistungen, unter Telefon: 06104 7036104 oder per E-Mail: sebastian.leinweber@obertshausen.de.

Bewerbungen richten Interessierte bis Mittwoch, 23. September, an den Magistrat der Stadt Obertshausen, Fachdienst Personal, Schubertstraße 11, 63179 Obertshausen, oder per E-Mail an personal@obertshausen.de (bitte als eine Datei mit maximal 10 MB).

Die vollständige Ausschreibung sowie die Datenschutzhinweise sind auf der Internetseite der Stadt unter www.obertshausen.de abrufbar.
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